Hinweise und Hilfen (keine Vorschriften) zur Durchführung de Vereinsbeobachtung im HVS
Vorweg liebe Sportfreunde,  Ziel ist es nicht, Vereinen oder deren Vereinsbeobachtern einen Vorwurf in Ihrer Arbeit zu machen, ganz im Gegenteil, ich will Euch ermuntern differenzierter und mutiger zu bewerten!!!

Damit auch die gemeinsame Arbeit  verbessert wird und somit unsere Ligen sportlich noch attraktiver gestalten werden.
1. Bedeutung und Stellenwert der Beobachtung

· Die Vereinsbeobachtung bildet einen Teil der Ranglistenbildung der SR des HVS und entscheidet über den möglichen Auf- oder Abstieg eines SR-Paares, neben der neutralen Beobachtung.

· Alle Vereinsbeobachtungen werden gelesen und analysiert. 

· Für jedes SR-Gespann erfolgt eine Zusammenstellung der Stärken und Schwächen der SR-Paare.

· Die in den VB-Bögen vermerkten Schwächen bilden neben den Erkenntnissen aus den neutralen Beobachtungen, die Schwerpunkte der Lehrgangsarbeit mit den SR.

· Die VB ist eine direkte Möglichkeit der Vereine die Qualität der SR und deren Entwicklung mit zu bestimmen und zu verbessern.

· Dem Ausfüllen der Rückseite des VB-Bogens kommt dabei eine große Bedeutung bei, den hier können die Stärken, Schwächen und Fehler der SR-Paare konkret benannt und beschrieben werden. Deshalb sollte das Ausfüllen der Rückseite auch bei den Vereinen zur Normalität gehören.

2. Saison 2017/18
Die ersten Spieltage sind gelaufen und die entsprechenden Vereinsbeobachtungen liegen vor. Die Spanne der Beobachtungen reicht dabei von 100 – 17 Punkten. Lasst es mich salopp ausdrücken, von der Qualifikation für das Olympische Finale bis nur die Halle betreten, aber nicht gepfiffen. Diese Tendenz hilft den SR-Paaren und uns, von denen eine ständige Verbesserung der SR-Leistung gefordert wird, nicht weiter. 

Ziel muss eine differenzierte Bewertung sein! Unsere SR-Paare sind nicht perse Weltklasse oder Kreisklasse. Unsere SR befinden sich in einer Entwicklung. Durch ihre Leistungen haben sie sich für diese Liga in ihren Landesverbänden qualifiziert und müssen/wollen sich für die nächste Stufe – Richtung MHV oder Landesliga Sachsen – entwickeln. Einige werden es schaffen, andere nicht, aber verbessern kann sich Jeder. Damit verfolgen die SR-Paare dasselbe Ziel, wie jede Mannschaft.

Natürlich – wir sind alle Menschen – wird in die VB immer auch der subjektive Faktor des jeweiligen Vereins/Mannschaft – Erfolg/Niederlage, Eingang in die Bewertung finden, aber die VB darf keine Bestrafung der SR sein!!! 

Derzeit zeigen sich drei Tendenzen in der VB:

· 1.Gruppe: Vereine nehmen die VB ernst und bemühen sich um eine möglichst objektive Bewertung. Die bemerkten Stärken und Schwächen werden auf der Rückseite verdeutlicht und begründet. 

· 2.Gruppe: Je nach Ergebnis waren die SR-Paare hervorragend bis unwürdig für diese Liga. Die Rückseite ist nicht oder mit wenigen nicht aussagekräftigen Bemerkungen ausgefüllt.

· 3.Gruppe: Diese Vereine betrachten die VB offensichtlich als nutzlos und überflüssig, bestenfalls als Abkassierungsmodel, wenn man vergisst, diese rechtzeitig einzureichen. Es wird nur die Vorderseite bearbeitet und grundsätzlich  nur die Punkte zwischen 1- 4 verteilt und keine Kreuze in den Fehlergruppen angeben.
Gruppe 2 und 3 hilft Niemanden, den SR nicht, dem Lehrwesen nicht und auch Euch, den Vereinen nicht. Diese VB weisen oft eine derart große Differenz im Vergleich der Vereine auf, dass diese aus der Wertung fallen.

Ziel der folgenden Orientierungshilfen/Richtlinien:

· Der Vereinsbeobachter soll bei gleichen Beobachtungen/Feststellungen zu gleichen Bewertungen kommen.

· Die Bewertungsspanne zwischen allen Vereinsbeobachtern bei gleichen Feststellungen soll sich verringern. Damit sollen die Ergebnisse vergleichbarer werden.

· Die Beobachtungsergebnissen sollen für die Lehrwarte nachvollziehbarer werden, für die Lehrgangsarbeit und für die sportliche und persönliche Entwicklung der SR-Paare hilfreich und nutzbar sein.

3. Der Beobachtungsbogen

Der Beobachterbogen wurde verändert, um den Beobachtern (egal ob neutraler Beobachter oder Vereinsbeobachter) ein höheres Maß an Differenzierungsmöglichkeiten zu bieten. Damit muss bei wenigen oder leichten Fehlern nicht gleich die Abstufung um eine Note erfolgen, sondern jede „Note“ weißt eine Differenzierung auf!

	Bewertung
	möglich Punkte
	Erläuterung

	Ausgezeichnet
	8
	· Die Spielleitung ist über alle Zweifel erhaben

· SR leiten das Spiel mit klarer Linie ohne Schwankungen über die Spielzeit

· SR haben einen durchweg positiven Einfluss auf das Spiel, die Spieler und Bänke

· Es ist ein Höchstmaß an fehlerfrei getroffenen Entscheidungen feststellbar.

· SR reagieren nicht nur auf die Spielsituationen, sondern agieren auch positiv hinsichtlich Spielgeschehen, Kommunikation

	sehr Gut
	7
	Alle Punkte aus „8“ treffen ebenfalls zu.

· Einzelfehler!!! Sind möglich, dürfen aber keinen Einfluss auf das Spiel oder die Spieler haben.

	Gut
	6
	· SR sind den Herausforderungen/Anforderungen des Spieles jederzeit gewachsen (SR haben das Spiel „im Griff“)

· Es ist eine durchgängige klare Linie in den Entscheidungen erkennbar

· SR zeigen eine durchweg korrekte Reaktion auf entstehende Spielsituationen

· Fehler sind als solche nicht erkennbar (z.B. für die Halle) bzw. sind wenige Einzelfehler (Schritte, STF usw.)

· Für ein „Gut“ ist die Anzahl der richtig getroffenen Entscheidungen nicht die entscheidende Rolle, sondern die Anzahl der nicht korrekt getroffenen Entscheidungen.

	noch Gut
	5
	Alle Punkte aus „6“ treffen ebenfalls zu.

· Keine wenigen Einzelfehler mehr, sondern 2-3 Fehler (damit wird eine Tendenz deutlich)

	Befriedigend
	4
	· Eine ordentliche Spielleitung, bei denen die SR mit einer durchgängigen Linie (nur sehr leichte Schwankungen) den Spielanforderungen gerecht werden.

· Fehler wiederholen sich, werden deutlich sichtbar – die Betonung liegt hier auf wiederholen und deutlich sichtbar.

· Fehler habe Einfluss auf das Spielgeschehen.

	noch Befriedigend
	3
	· Anzahl der Fehler erhöht und die Linie der Entscheidungen ist nicht über den gesamten Spielverlauf durchgängig, sondern schwankend (Stärken und Schwächen in derselben Kategorie)

	Ausreichend
	2
	· Linie der SR ist nicht durchgängig bzw. deutlich schwankend,

· Es bestehen Probleme für alle Beteiligten, sich auf die SR einzustellen

· Fehler treten deutlich und mehrfach wiederholt auf,

· Fehler wirken störend auf das Spiel, ohne jedoch die Fortsetzung in Frage zu stellen

	Mangelhaft
	1
	· Eine Linie der SR ist nicht erkennbar,

· Die SR haben das Spiel unzureichend bis nicht im Griff und wirken schlechthin überfordert,

· Fehler wiederholen sich mehrfach und sind derart deutlich/massiv, dass die Spielfortsetzung kurzzeitig gestört wird.

	Ungenügend
	0
	· Sollte in der Regel nicht vergeben werden, da die SR immer auch positive Aktionen in den einzelnen Bewertungskategorien haben.

· Nur vergeben, wenn die Fortsetzung des Spieles gefährdet ist oder der Spielausgang deutlich und massiv beeinflusst wird. 


Im Punkt Progression gibt es immer wieder die Diskussion um fehlende oder falsche Disqualifikationen. Hier sollte folgendes gelten:

	Bei der Festlegung der Bewertung bei fehlender oder falscher Disqualifikation ist die Bewertung ohne diesen Fehler in der Disqualifikation Ausgangspunkt.

	Disqualifikation
	Abstufung
	Ausgangswert
	Bewertung

	Fehlende Disqualifikation ohne Bericht
	Um 1 Note pro Fehler
	6 Punkte
	4 Punkte

	Falsche Disqualifikation ohne Bericht
	Um 1 Note pro Fehler
	6 Punkte
	4 Punkte

	Fehlende Disqualifikation mit Bericht
	Um 2 Noten pro Fehler
	6 Punkte
	2 Punkte

	Falsche Disqualifikation mit Bericht
	Um 2 Noten pro Fehler
	6 Punkte
	2 Punkte

	Disqualifikation erkannt – Bericht fehlt
	Um 1 Note pro Fehler
	6 Punkte
	4 Punkte

	Disqualifikation erkannt – Bericht falsch
	Um 1 Note pro Fehler
	6 Punkte
	4 Punkte


Einordnung der Gesamtpunktzahl:

Grundsätzliches:

· Habt Mut zur differenzierten Bewertung der SR-Leistung!!!

· Bewertet Kategorie für Kategorie immer einzeln
· Es ist kein Widerspruch z.B. in der Kategorie nur A1: 1-2 Punkte zu vergeben (also ausreichend – mangelhaft) und trotzdem in einer anderen Kategorie z.B. A6: 7m die Note 7-5 zu vergeben!

· Jede Kategorie soll einzeln betrachtet und bewertet werden.

· Sehr gute und gute Leistungen in einer Kategorie können/sollen und dürfen nicht schlechte Leistungen einer anderen Kategorie ausgleichen.

· Es kann immer sein, das ein Spiel einfach läuft – also der „Arsch auf den Eimer passt“ – dann sollen die SR auch diese Leistung honoriert bekommen. Aber eine derartige Häufung von Bewertungen oberhalb von 80 Punkten, würde bedeuten – unsere SR sind nahezu fehlerfrei. 

· Wenn diesem so ist – Super!!!!! – aber leider stehen diesen Bewertungen, die anderen Bewertungen gegenüber, von 44 Punkten. 

· Deswegen noch mal – habt Mut zur differenzierten Bewertung!!!!!!

	Gesamtpunktzahl
	Einzelkriterien
	Bemerkung

	Mehr als 73
	Nur 8-5 Punkte
	· Eine Sehr gute Leistung

· Sehr geringe Fehler in wenigen Kriterien

· Mehr als 80 Punkte sollte die Ausnahme sein!!!!

	72 – 60
	Nur 8-5 Punkte 
1x4 – 2x4 möglich

1x3 möglich
	· Eine gute Leistung

· Wenige leichte Fehler (Einzelfehler) und bei 2-3 Fehler wird eine        Tendenz sichtbar
· Bei 72 Punkten sind z.B. alle Kriterien mit 6 Punkten bewertet

· Bei 60 Punkten sind z.B. alle Kriterien mit 5 Punkten bewertet

· Dies bedeutet die Punkte 5 sind „gute Bewertungen“ – dann liegt eine                 gute SR-Leistung ebenfalls in diesem Bereich!!!!!

· Ganz deutlich gesagt – 60 Punkte sind eine gute Leistung!!!!!

	59 - 45
	Nur 6-4 Punkte
1x3 – 2x3 möglich

1x2 möglich
	· Eine befriedigende Leistung

· Fehler wiederholen sich, werden deutlich sichtbar und Anzahl der Fehler erhöhen sich
· Bei 48 Punkten sind z.B. alle Kriterien mit 4 Punkten bewertet

· 

	Weniger als 44
	
	· Weniger als 40 Punkte sollte die Ausnahme sein.
· Bei differenzierter Betrachtung gibt es bei jeder SR-Leistung immer     
         auch Kriterien mit guten Leistungen.


Für Rückfragen stehe ich euch gern zur Verfügung.

Mit sportlichem Gruß

Burkhard Müller
(Verantwortlich für die Beobachtungen im HVS)

